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Ausgangslage 
Gewässerzustand der 

Fließgewässer 2016 

 

nur 8% guter 

Zustand/Potenzial  
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Forderungen (I) des BUND 

Gewässerqualität verbessern! 

1. In den ersten 100 Tagen ein sofortiges 

Maßnahmenprogramm zur Umsetzung der Ziele der 

Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) bis 2021 aufsetzen 

 

– Bundeswasserstraßen – Kompetenzkonflikt lösen 

– Maßnahmenprogramm verbindlich 

 

 

 

 



Forderungen (II) des BUND 

Gewässerqualität verbessern! 

2. Belastungen eindämmen – Verursacherprinzip 

konsequent durchsetzen 

 

- Landwirtschaft 

- Industrie  

 

 

 

 

 

 



Forderungen (III) des BUND 

Flüsse schützen! 

3. konsequente Umsetzung der 

WRRL gemeinsam mit Natura 

2000 und nationaler 

Biodiversitätsstrategie  

 

- Synergien nutzen 

- bessere Finanzierung von 

Natura 2000  

- eigenes EU-

Naturschutzfinanzierungs-

instrument (Natura 2000, 

Biodiv-Strategie u.a.),  

 

 

 

 

 

 

FFH-Gebiete 



Forderungen (IV) des BUND 

Flüsse verstärkt 

renaturieren! 

4. Auen wiederherstellen 

 

- Deichrückverlegungen 

- Auen anbinden 

- Renaturierung stärker 

in die Fläche 

- Gewässerrandstreifen 

schaffen 

 

Quelle: BfN, 2017 

Auenrenaturierungsprojekte 



Forderungen (V) des BUND 

Flüsse schützen! 

5. Kein weiterer Ausbau!  

 

- Kein Hafenausbau 

- Oder 

- Elbe  



Forderungen (VI) des BUND 

Flüsse schützen! 

6. Das Bundesprogramm „Blaues Band“ absichern 

 

- Kompetenzkonflikt jetzt lösen! 

- Finanzielle Absicherung 

- Beteiligung der Umweltverbände 



Klares Bekenntnis zum Gewässerschutz 

und zur Wasserrahmenrichtlinie im 

Review-Prozess 

Foto: Deichrückverlegung bei Lenzen  



Die Zeit für die Wiedergutmachung an 

Flüssen und Auen ist gekommen 

Quelle: BfN 2015 


